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Einleitung

Bildliche Darstellung eines gesunden Gedächtnisses

Bildliche Darstellung eines toxischen Gedächtnisses
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Kapitel 2
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Die sieben verschiedenen Arten des Denkens
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Kapitel 10
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Kapitel 11
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Hypothalamus
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Kapitel 12

Gyrus cinguli
(Pars anterior)

Corpus callosum

Präfrontaler
Cortex

Insula &
Claustrum

basales 
Vorderhirn



14 | Schalte dein Gehirn an

Kapitel 13
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Kapitel 15
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Leseempfehlungen

Die Konzepte, die ich in diesem Buch vorstelle, decken ein breites 
Spektrum ab. Die Grundlage dafür hat sich aus jahrelanger Lek
türe und Recherche sowie meiner Forschung und der Arbeit mit 
Privatpatienten sowie mit Klienten in Schulen und Unternehmen 
gebildet. Wenn ich die Quellen aller Zitate und Anregungen kom
plett auflisten müsste, um den Ursprung jedes einzelnen Fakts für 
eine vollständige wissenschaftliche Untersuchung zu dokumentie
ren, wären die Quellenangaben insgesamt fast so umfangreich wie 
das Buch selbst. Deshalb habe ich mir eine gewisse Flexibilität er
laubt, mit dem Ziel, das Buch allgemeinverständlich zu formulie
ren und meine Botschaft möglichst effektiv zu vermitteln. Es gibt 
nur einige wenige, allgemein gehaltene Zitate im eigentlichen Text, 
ergänzt durch die nachfolgende Liste mit einer Auswahl von her
vorragenden Büchern und wissenschaftlichen Artikeln, die ich in 
meiner Forschung verwendet habe.
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Schalte dein Gehirn an – Arbeitsbuch
Nur wer sein Denken ändert, kann auch sein Leben verändern.

Wir alle wollen zufriedener, glücklicher und gesünder sein, wissen 
aber oft nicht, wie wir das erreichen können. Nichts von dem, was wir 
versuchen, scheint echte Veränderung zu bringen. In diesem Arbeitsbuch 
zu ihrem Bestseller hilft Dr. Caroline Leaf dem Leser, die Wissenschaft 
und Weisheit von Schalte dein Gehirn an aufs tägliche Leben anzuwen
den, um so das Denken zu entgiften und mehr Zufriedenheit und bessere 
Gesundheit zu erfahren.

Schalte dein Gehirn an: Das Arbeitsbuch verknüpft Wissenschaft mit 
der Bibel und stellt zu jedem aufgeführten Kernpunkt tiefgreifende, per
sönliche Fragen, die dem Leser dabei helfen, die Auswirkungen des ei
genen Denkens auf Gehirn, Körper und persönliche Lebensführung zu 
verstehen. Im Anschluss folgt jeweils ein themenvertiefender Abschnitt, 
der wichtige Verbindungen zwischen wissenschaftlichen Erkenntnissen 
und der Bibel offenlegt. 

Bist du bereit, ein Maximum an Zufriedenheit und Gesundheit zu er
fahren? Dann schalte dein Gehirn an! 

112 Seiten, Paperback, ISBN 9783959331623. Auch als EBook erhältlich.
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Schalte dein Gehirn an – jeden Tag
Ein glücklicheres, gesünderes und erfüllteres Leben – und zwar von 
heute an!

Das, worüber wir nachdenken, hat sowohl physische als auch emo
tionale Auswirkungen auf uns. Nach Ansicht der Forscher sind die 
meisten Krankheiten, die uns heute plagen, das direkte Ergebnis eines 
toxischen Gedankenlebens. 

In ihrem Bestseller Schalte dein Gehirn an stellte Dr. Caroline Leaf 
ein Konzept vor, das zeigt, wie man durch korrekte Denkmuster zu bes
serer Gesundheit und Wohlbefinden gelangt. Hier nun lernen die Leser, 
wie sie Übungen in ihren Alltag integrieren, deren Ziel ein gesundes, 
glückliches Leben ist. Ermutigende Texte bieten die richtigen Strate
gien, um die Vorteile eines entgifteten Gedankenlebens zu nutzen – und 
das jeden Tag!

Bist du bereit, ein Maximum an Zufriedenheit, Denkfähigkeit und 
Gesundheit zu erfahren? Dann schalte dein Gehirn an!

379 Seiten, gebunden, ISBN 9783959331647  
Auch als EBook erhältlich.
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101 Wege zu weniger Stress
Weniger Stress. Mehr Freude.

Eines ist klar: Die Welt wird nicht weniger stressig. Arbeit, Familie, 
persönliche Verpflichtungen, globale Probleme – unser Leben ist voll
gestopft mit Dingen, die unsere psychische Gesundheit strapazieren. 
So wie unser Körper durch Bewegung und gute Ernährung fit wird, 
können wir auch die psychische Gesundheit verbessern, indem wir be
stimmte Gewohnheiten und Reaktionsweisen etablieren. 

Mentale Selbstfürsorge hilft uns, geistige Zähigkeit und Widerstand
kraft zu entwickeln, die uns schwierige Zeiten überstehen und alle Le
bensbereiche gut meistern lässt.

144 Seiten, Taschenbuch, ISBN 9783959331890 
Auch als EBook erhältlich.


